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Dienstag, 28. Februar 16 Uhr Offenes
Singen. Sturzprävention I und II fällt aus
Mittwoch, 1. März 14 Uhr Boule „Die
Westler“
Donnerstag, 2. März 14 Uhr –
Offener Treff, Sturzprävention III fällt aus
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im
Fürstenberg, statt. Beratung, Anmeldung
und Information donnerstags von 10 bis
11 Uhr persönlich im seniorTreff Ettlingen-
West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Multikulturelles
Leben

Veranstaltungshinweis
„Integrationsgesetz“
Am 31. Juli 2016 trat das „Integrati-
onsgesetz“ in Kraft. Es hat wesentliche
Auswirkungen auf die Flüchtlinge wie
Wohnsitzauflage, Ausbildungsduldung,
Zahlungskürzungen. Die wesentlichen
Elemente dieses Gesetzes als auch die
konkreten Auswirkungen für die Flücht-
linge werden vorgestellt von:
– Sebastian Röder, Flüchtlingsrat

Baden-Württemberg
– Andrea Baisch-Herrmann, Flüchtlings-

arbeit-Ehrenamtsbegleitung, Diakoni-
sches Werk Landkreis Karlsruhe

Die Veranstaltung richtet sich an alle
interessierten Bürger sowie an Aktive in
der Flüchtlingsarbeit.
Datum: 24. März, 19 Uhr
Ort: K 26 – Der Begegnungsladen,
Kronenstraße 26, Ettlingen
Wenn Sie darüber hinaus grundsätzli-
ches Interesse an einer Mitarbeit im AK
Asyl haben oder uns in anderer Form un-
terstützen wollen, melden Sie sich beim
Leitungsteam: Telefon 07243 - 3508177,
oder E-mail ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
www.asylettlingen.de

TEEABEND DES
TÜRKISCH-
ISLAMISCHEN-
KULTURVEREINS
AM 3. MÄRZ

Der Türkisch-isla-
mische Kulturverein
Ettlingen e.V. lädt
am 3. März von
19 bis 21 Uhr im
Begegnungsladen
zu einem interkul-
turellen Teeabend
ein. Die Mitglieder

erhoffen sich eine gemütliche Atmo-
sphäre, in der man sich näher kom-
men und Brücken bauen kann zwischen

verschiedenen Kulturen, Religionen und
Nationen. Vorurteile sollen durch Fragen
und Antworten abgebaut werden. Jeder
ist willkommen und kann nach eigenem
Interesse Fragen stellen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
selbstverständlich kostenlos. Kuchen-
spenden sind willkommen.
ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt
Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im
Begegnungsladen

Beratung für Asyl-
suchende durch den Verein „Freunde
für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10 - 12
Uhr und von 14:30 - 17:30 Uhr,
Ansprechpartner: Udo Dreutler, Kontakt:
07243 12866 (außerhalb der Sprechzei-
ten), E-Mail: kontakt@dreutler.de
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10 - 12 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 9 – 11 Uhr ist die
Projektmitarbeiterin, Frau Ochs, als An-
sprechpartnerin für das Gesamtprojekt
vor Ort. Kontakt: 0 72 43 - 938 16 90,
E-Mail: k26@ettlingen.de
Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider (vor
Ort)
Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16 - 19 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher, E-Mail:
hgilcher@arcor.de.

Lokale Agenda

Agenda 21
Zuckerprodukte im Fairen Handel
Die Weltläden beziehen ihre Waren über
Handelshäuser des Fairen Handels.
Diese sind darauf spezialisiert, vor Ort
in der Dritten Welt den bei uns nach-

gefragten Waren der Produzenten, Ge-
nossenschaften und Bauern die nöti-
gen Standards zu geben. Die einzelnen
Weltläden wären für diese Aufgaben
überfordert. Eine vernünftige Arbeitstei-
lung also. Diese Spezialisierung besteht
auch im Bereich der Zuckerprodukte,
die gut sortiert im Weltladen vorhan-
den sind. So beziehen wir z.B. über
das deutsche Handelshaus EL PU-
ENTE Vollrohrohzucker aus Ecuador,
der von der Kooperative Cumbres de
Ingapi hergestellt wird, deren Bauern
durchschnittlich 2,5 – 3 ha Land be-
wirtschaften. Die Ernte des Zuckerrohrs
erfolgt ganzjährig. Alle vier Monate wer-
den in den Parzellen die reifen Pflanzen
ausgewählt und geschnitten. Eine Zu-
ckerrohrpflanze benötigt etwa ein Jahr
Reifezeit. Gedüngt wird ausschließlich
mit biologischen Düngemitteln. Mit der
Zuckerrohrpresse gewinnen sie den
Saft für die Zuckerherstellung, der dann
schonend weiterverarbeitet wird. Der
Vollrohrzucker hat einen höheren Mine-
ralstoffgehalt als Weißzucker, schmeckt
leicht karamellartig und lässt sich gut
zum Backen und Süßen von Speisen
verwenden. Die Reste, die ausgepress-
ten Zuckerrohrfasern werden zum Ver-
feuern genutzt, um den Zuckerrohrsaft
in mehreren Becken einzudicken. Die
dunkle, heiße Melasse muss während
des Erkaltens ständig gewendet wer-
den. Die entstandenen Zuckerkristalle
werden herausgesiebt und für den Ex-
port verpackt.
Die Kooperative Cumbres de Ingapi pro-
fitiert sehr davon, dass Vermarktung und
Export von Fairhandelshäusern begleitet
wird; auch von deren technischen Be-
ratungen zu Anbau und zur Weiterverar-
beitung bis zu Arbeitssicherheit, Quali-
tätssicherung und Hygiene.
Weltladen Ettlingen, zertifiziertes Fach-
geschäft Fairer Handel, Leopoldstr. 20;
geöffnet: Mo. bis Fr. von 9.30 bis 18.30;
Sa. von 9.30 bis 13 Uhr. Tel. 07243-94
55 94, www.weltladen-ettlingen.de.

Stadtbibliothek

Für Sie ausgewählt
Hörbuch des Monats von unserer
Mitarbeiterin R. Jäkel
Gozdek, Nicole: Die Magie der Namen
Osterwold audio, 2016
Standort: CD-J ab 13 Jahren
In Mirabortas haben alle Kinder bis zur
Volljährigkeit nur Nummern. Mit der ma-
gischen Zeremonie der Namensgebung
wird gleichzeitig der weitere Verlauf des
Lebens wie z.B. Beruf und gesellschaft-
licher Status festgelegt. Nummer 19 hat
jedoch Pech: Seinen Namen scheint
niemand zu kennen und er entkommt
nur knapp mehreren Mordanschlägen…
Eine packende Fantasyerzählung, wun-
derbar gelesen von Jacob Weigert.


